
 

 
Hallo aus dem Morgenstern! 

 

Im Juli haben wir gleich am 08. eine Lesung für Euch, zu der Ihr wieder 

herzlich eingeladen seid und die im Folgenden noch einmal gesondert 

vorgestellt wird. 

Im Juni haben sich außerdem gleich zwei Fundstücke des Monats 

angefunden, eines davon zu dem Thema Flugangst. Wer also in der 

Urlaubszeit selber davon betroffen ist, sollte vielleicht einen genaueren 

Blick darauf werfen… 

 

Wir wünschen Euch einen schönen Juli,  

Euer Morgenstern  



                Lesung am 8. Juli 

 um 19.30 Uhr 
mit Autorin Heike Avsar 

 

Herr P., einst erfolgreicher 

Geschäftsmann, verliert durch einen 

Schicksalsschlag Familie und 

Lebensinhalt. Von Schuldgefühlen 

gequält und obdachlos, lebt er von nun 

an als Einzelgänger am Rande der 

Gesellschaft. Von der Sinnlosigkeit 

des Daseins überzeugt, hält er wegen 

seines treuen Hundes am Leben fest – 

für ihn nimmt er den täglichen Kampf 

ums schwierige Überleben, die 

überwiegende Verachtung und das 

Wegschauen einer Überflussgesell-

schaft in der Großstadt, in Kauf. 

Ein gesellschaftskritischer Roman, der einfühlsam das Leben in Obdach-

losigkeit, Armut und Ausgrenzung beschreibt. 

 

Heike Avsar, Berliner Autorin, hat in ihrem 

erfolgreichen Erstlingsroman Sterne über Anatolien das 

Leben und auch das Sterben zwischen zwei Kulturen, 

Berlin und der Türkei, anhand ihrer eigenen Geschichte 

beleuchtet. In ihrem zweiten Roman Der tiefe Fall des 

Herrn P. widmet sie sich nun einem gesellschafts-

politisch viel zu wenig beachteten Thema: der 

Obdachlosigkeit. 

 

 



 

              

Fundstücke des Monats 

 

Thema: Flugangst 

 

Thema: Holy Shit 

 


